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INHALT: Die Dampfmaschinen an der Schweiz. Landesausstellung

in Genf 1896. II. —Die neue protestantische Matthäuskirche in Basel. II.
— Die Relief-Frage im Zürcher Ingenieur- und Architekten-Verein. —
Miscellanea : Russische Bahnen. Die Anwendung des Systems Serpollet auf
Eisenbahnen. Ein neues System unterirdischer Stromzuleitung für elektrische
Strassenbahnen. Der Argongehalt der Luft verschiedener Zonen.
Internationaler Verband ftr-, die Materialprüfungen der Technik. Elektrische

Die Dampfmaschinen an der Schweiz. Landes¬
ausstellung in Genf 1896.

Von Aurel Stodola, Professor am eidg. Polytechnikum in Zürich.

(Nachdruck verboten.)
II.

Escher Wyss & Cie. in Zürich stellten als Hauptstück

eine etwa 600 Pferde starke, dreifache Expansions-

Strassenbahnen in "Wien. Technische Hochschule Karlsruhe. — Konkur- ;

renzen : Strassenbrücke über die Süderelbe bei Harburg. — Preisausschreiben:
Gascoaksofen für Zimmerheizung. Preisausschreiben der internationalen

Ausstellung neuer Erfindungen in Wien 1897. — Nekrologie: T Dr.
Gustav Adolf Kenngott. — Vereinsnachrichten: Stellenvermittelung.

Hiezu eine- Tafel: Neue protestantische Matthäuskirche in Basel.
Inneres, von der Orgelempore gesehen.

dass man es hier mit zwei ebenbürtigen Erzeugnissen zu
thun habe. Die ausgestellte Maschine hatte, was Einzelheiten

anbelangt, dieselbe Bauart, wie das Exemplar,
welches an der Pariser Ausstellung 1889 der Firma die
grosse Medaille eingetragen hatte. Nur an Stelle des
Porter-Regulators mit schwerem Hülsengewicht ist hier
der leichte Federregulator eigenen Systems getreten, dessen
Vorzüglichkeit die Firma an j ihren Turbinenregulierungen
zu erproben vielfach Gelegenheit hatte.

Aktiengesellschaft der "Maschinenfabriken von Escher "Wyss & Cie. in Zürich.
Fig. 5. Liegende Tandem-Maschine.
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Ansicht und Grundriss. Masstab I : 50.

Fig. 6 u. 7. Liegende Tandem-Maschine. — Zusammenstellung der Steuerung und der Oelzufübrung.
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Fig. 6. Schnitt durch den Hochdruck-Cylinder.

Masstab 1 : 20.

maschine mit Rundschiebersteuerung, und zwar am Hoch-
und Mitteldruck-Cylinder, Frikarfschen Systèmes, am grossen
Cylinder mit unveränderlicher Füllung, aus. Die unmittelbare

Nachbarschaft und fast gleiche Grösse der Sulzer'schen
Maschine forderte unwillkürlich zu einem Vergleich heraus,
wobei Fachgenossen sich in eine Besprechung der schon
oftmal zergliederten Vor- und Nachteile der beiden
Systeme ergingen. Eine eingehende Besichtigung zeigte,
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Fig. 7- Schnitt durch den Niederdruck-Cylinder.
* Masstab 1 : 20.

Verspätet gelangte zur Aufstellung die horizontale
Tandem-Maschine von 435 und 710 mm Cylinderbohrung
mit 700 Hub, welche zufolge der für diese Grösse hohen
Umdrehungszahl von 135 per Minute, wohl den Namen
Halbschnelläufer verdient. Die Maschine repräsentiert eine
neue Type, welche die Firma vorzugsweise für Dynamoantrieb

bestimmt hat. Dieses Vorgehen ist sehr zeitgemäss;
es mag nur daran erinnert werden, welche Erfolge öster-
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